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Öffnungszeiten im Rathaus Heudorf:
Mittwoch 17.30-18.00 Uhr

nach Vereinbarung auch ab 17.00 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses Scheer:
Montag bis Donnerstag vormittags 8.15-11.30 Uhr
Mittwochnachmittag 13.30-18.00 Uhr und Freitag 8.15-13.00 Uhr

Kasse geschlossen
Am Montag, 03.07.2023 
bleibt die Kasse geschlossen.

Stadtverwaltung

Wasser und Abwasser
Am 01.07.2023 ist der 2. Abschlag für die Was-
ser- und Abwassergebühren zur Zahlung fällig.
Den Abschlagsbetrag entnehmen Sie bitte dem
letzten Gebührenbescheid. 

Bei Gebührenschuldnern, welche dafür eine
Einzugsermächtigung erteilt haben, wird der
Abschlag zum 01.07.2023 eingezogen. 

Um eine fristgerechte und unkomplizierte Bezahlung der fälligen
Abschläge zu gewährleisten, können Sie der Stadtverwaltung
Scheer eine Einzugsermächtigung erteilen. Bei Fragen wenden
Sie sich an Frau Walender, Tel. 07572 7616 31,
walender@scheer-online.de.

Stadtkasse Scheer

Amtliche Bekanntmachungen

Belegungsplan Juli 2023

Halle Scheer 
Mittwoch 05.07. - Benefizkonzert und Sommerfest

Gräfin-Monika-Schule Scheer
Freitag 07.07. - Theateraufführung

Kinderhaus Sonnenschein Scheer

Dienstag 11.07. - Blutspenden

Halle Heudorf
Freitag 21.07. bis
Sonntag 23.07. - Heimatfest – 

Heimatverein Heudorf

Freitag 28.07. - Sommerfest - SV HeudorfStadt Scheer
Stellenausschreibung

Wir suchen zum sofortigen Einstieg 

eine Reinigungskraft (m/w/d)
für das Familienzentrum Kinderhaus Sonnenschein in
Scheer auf Basis einer geringfügig entlohnten Beschäfti-
gung (Minijob, 520 €). Der Stundenumfang beträgt ca. 30
Stunden pro Monat. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst.

Wenn Sie sich für diese Stelle interessieren, dann senden
Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 16.07.2023
an das Bürgermeisteramt Scheer, Hauptstraße 1, 72516
Scheer oder per E-Mail an merk@scheer-online.de. 
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Merk (Personalamt), Tel.
07572 7616-32 gerne zur Verfügung.



L A N D R A T S A M T B I B E R A C H
- Untere Flurbereinigungsbehörde -
Hauptstraße 25 •89584 Ehingen • Telefax  07391
779-2600 • ( Vermittlung  07391 779-2500

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Langenenslingen-Wilflingen

Schlussfeststellung vom 21.06.2023
Das Landratsamt Biberach -untere Flurbereinigungsbehörde- er-
klärt das Flurbereinigungsverfahren Langenenslingen-Wilflingen
für abgeschlossen.
Hierzu wird festgestellt, dass
- die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan und seinen

Nachträgen bewirkt ist
- den Beteiligten keine Ansprüche mehr zustehen, die im Flur-

bereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen
- die Kasse der Teilnehmergemeinschaft aufgelöst ist
- die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft abgeschlossen

sind.
Mit der Zustellung der unanfechtbar gewordenen Schlussfest-
stellung an die Teilnehmergemeinschaft ist das Flurbereini-
gungsverfahren beendet. Gleichzeitig erlischt auch die Teil-
nehmergemeinschaft.
Dieser Beschluss beruht auf § 149 Flurbereinigungsgesetz
(FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546). 
Dieser Beschluss kann auch auf der Internetseite des Landes-
amts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren
(www.lgl-bw.de/2578) eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss können die Beteiligten und der Vorstand
innerhalb eines Monats Widerspruch beim Landratsamt Bibe-
rach, Sitz: Biberach einlegen.
(Hinweis: Anschrift der Gemeinsamen Dienststelle Flurneuord-
nung der Landkreise Alb-Donau-Kreis und Biberach:  Hauptstra-
ße 25, 89584 Ehingen oder jede andere Stelle des Landratsamts
Biberach)

gez. Christian Helfert, LFB D.S.

Öffentliche Bekanntgabe

Wegebaugerätegemeinschaft Albrand
Die Verbandsversammlung der Wegebaugerätegemein-
schaft Albrand hat in der öffentlichen Sitzung vom 15. Juni
2023 den aufgestellten Jahresabschluss 2022 einstimmig
wie folgt beschlossen:

Feststellung des Jahresabschlusses Euro 

1.1 Bilanzsumme 3.064.615,77 

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
- das Anlagevermögen 1.608.551,82 
- das Umlaufvermögen 1.456.063,95 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
- das Eigenkapital 2.722.801,99 
- die Rückstellungen 136.151,12 
- die Verbindlichkeiten 51.178,01 

1.2 den Jahresgewinn 154.484,65 

1.2.1 Summe der Erträge 2.965.417,69 

1.2.2 Summe der Aufwendungen 2.810.933,04 

2. Behandlung des Jahresgewinnes 

2.1 Der Jahresgewinn von 154.484,65 € ist im Jahr 2023 in die
allgemeine Rücklage einzustellen. 

3. Öffentliche Auslegung 
Der Jahresabschluss 2022 mit Bilanz zum 31. Dez. 2022 und Ge-
winn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2022 einschl.
Lagebericht liegt gemäß § 16 EigBG an 7 Tagen, und zwar in der
Zeit von Montag, den 10. Juli 2023 bis einschl. Mittwoch, den 19.
Juli 2023 am Verwaltungssitz im Rathaus Altheim, Büro Wege-
baugerätegemeinschaft Albrand, zu den allgemeinen Dienst-
stunden öffentlich aus. 

Altheim, den 26. Juni 2023 
gez. Rude 
Verbandsvorsitzender

Die Stadt Scheer gratuliert allen Mitbürgerinnen
und Mitbürgern aus Scheer und Heudorf, die in
den nächsten Tagen ihren Geburtstag feiern und
nicht öffentlich genannt werden möchten bzw.
dürfen. Wir wünschen Ihnen alles Gute, viel
Glück vor allem aber Gesundheit für das neue
Lebensjahr.

Juli 2023
Montag 03.07. Restmüll
Donnerstag 13.07. Gelber Sack
Montag 17.07. Restmüll
Montag 24.07. Papiertonne
Donnerstag 27.07. Gelber Sack
Montag 31.07. Restmüll
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Jubilare

Termine der nächsten Müllabfuhr

Abfall-App
Die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen bietet den Bürgern eine
Smartphone App, die umfangreiche Informationen wie Abfall-
termine, Entsorgungsstandorte, Neuigkeiten und Servicekon-
takte beinhaltet an. 
Informationen erhalten Sie unter: 
https://www.landkreis-sigmaringen.de/abfallwesen/Abfall-App

Öffnungszeiten Recyclinghof
Ab April bis einschließlich Oktober 
Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.30 Uhr



Ausstattung der Papiertonnen 
(„blaue Tonne“) mit Transpondern
Die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen geht einen weiteren
Schritt in der Digitalisierung: Um das Behältermanagement
zu vereinfachen und zu automatisieren, werden alle Abfall-
behälter zukünftig elektronisch erfasst. Alle Restmülltonnen
verfügen bereits über einen sogenannten Transponder und
müssen daher nicht mehr nachgerüstet werden. Die zur ge-
trennten Biomüllerfassung bestellten Biotonnen, die im
Herbst an die Haushalte ausgeliefert werden, verfügen eben-
falls über einen solchen Transponder. Eigens die Altpapier-
tonnen müssen nachgerüstet werden. Der Vorteil: Mit der Be-
chippung kann der Bestand der Behälter dokumentiert wer-
den – was vor allem den Umgang mit verlorengegangenen
oder beschädigten Altpapiertonnen sowie mit Nachbestel-
lungen erleichtert.

Ein externes Unternehmen wird am Montag, 3. Juli, damit
beginnen, sämtliche Altpapiertonnen im Landkreis mit einem
Transponder zu versehen. Jeder Haushalt wird vorab ange-
schrieben und darüber informiert, zu welchem Zeitpunkt die
Altpapiertonnen zur Ausstattung mit einem Transponder be-
reitgestellt und welche Unterstützung von den Bürgerinnen
und Bürgern geleistet werden muss. Wichtig ist, dass der im
Schreiben mitgelieferte Aufkleber auf den Deckel der jewei-
ligen Papiertonne geklebt wird.

Möglich ist, dass nicht alle in Betrieb befindlichen Altpapier-
tonnen über ein sogenanntes Chipnest zur Aufnahme des
Transponders verfügen. Insbesondere handelt es sich dabei
um Tonnen, die bereits vor der landkreisweiten Einführung
der Altpapiertonne im Jahr 2008 in einigen Gemeinden im
Umlauf waren. Diese Tonnen müssen gegen neue Altpapier-
tonnen ausgetauscht werden. Über den Ablauf des Aus-
tauschs wird die Kreisabfallwirtschaft in einer separaten Pres-
semitteilung informieren.

Fragen beantworten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Kreisabfallwirtschaft gerne unter der Telefonnr. 07571/102-
6677 und per E-Mail an abfallberatung-kaw@lrasig.de. 
Weitere Informationen rund um das Thema Müll erhalten Sie in
der Abfall-App der Kreisabfallwirtschaft und auf der Internetsei-
te des Landkreises unter www.landkreis-sigmaringen.de.

Revierförster Herr Lorenz Maichle
Tel.: 0 75 71 / 46 36, Fax 0 75 71 / 68 44 64,
E-Mail: lorenz.maichle@lrasig.de

Notarzt � 112
Rettungsdienst � 112
Feuerwehr � 112
Polizei � 110

Ärztliche Notrufnummer für � 116117
Hausarzt und Kinderarzt in ganz Baden-Württemberg 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Für Baden-Württemberg � 0761/120 120 00

HNO-Notdienst Sigmaringen � 116 117

Apothekennotdienst 
Samstag, 01.07.2023
Neue Apotheke am Schloß, Sigmaringen, 07571/684494
Schwaben Apotheke, Bad Saulgau, 07571/8138

Sonntag, 02.07.2023
Götz’sche Apotheke, Ostrach, 07585/615
Kastanien Apotheke, Bingen, 07571/74600

Pflegeteam Lebenswert
� 07572-8370
- zu Hause betreut – häusliche Kranken- und Altenpflege
Hipfelsberger Straße 64, 72516 Scheer, (24 Std. Rufbereitschaft)

Sozialstation St.Anna, Liebenau Lebenswert Alter gGmbH, 
� 07572 / 7629-3
Häusliche Kranken- und Altenpflege, kostenlose Beratung,
24h-Rufbereitschaft
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Forstrevier Sigmaringendorf-Scheer

Notrufe

Wochenenddienste /
Bereitschaftsdienste

Gemeinschaftspraxis
Serge M. Deubou 
Facharzt für Innere Medizin und Notfallmedizin
Hipfelsberger Straße 64, 72516 Scheer
Tel.: 07572 / 7692070   -   Fax: 07572 / 7692072
Hausarztpraxis-deubou@t-online.de

Sprechstunden: vormittags
Montag bis Freitag: 08.00 – 11.30 Uhr 
nachmittags
Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr
Montag und Mittwoch nach Vereinbarung

Frauenärztin Deubou
Dr. med. Lucile D. Deubou
Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe 
Hipfelsberger Straße 64, 72516 Scheer 
Tel.: 07572 / 7692071   -   Fax: 07572 / 7692072

Sprechstunden:  vormittags
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 
08.00 – 11.30 Uhr 
nachmittags
Montag von 14.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 – 16.30 Uhr 
Mittwoch nach Vereinbarung



Organisierte Nachbarschaftshilfe Scheer
Pfarrbüro Scheer 
� 07572/8955
Mail: nbh-scheer@gmx.de

Nachbarschaftshilfe
St. Nikolaus Scheer, Kirchberg 18. 72516 Scheer
Organisation: Melanie Eisele und Eleonore Weiß
Mo. – Fr. erreichbar abends ab 18.00 Uhr
Tel. 0157 3177 4813

Sozialstation Vinzenz von Paul, Sigmaringen
� 07571 / 741250

1) Vinzenz von Paul gGmbH - Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xafer-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
� 07552 9337790

2) Vinzenz von Paul gGmbH - Ambulanter Dienst Waldhäusle 
(neue Zweigstelle, Eröffnung am 01.10.2022)
Sägewiesen 3, 88639 Wald
� 07578 921130

3) Vinzenz von Paul gGmbH -Tagespflege Waldhäusle
Hohenzollernstraße 3, 88639 Wald
� 07578 9334244
tpwald@vinzenz-sd.de

4) Vinzenz von Paul gGmbH -Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1, 88639 Wald
� 07578 9217910
info@haus-st-bernhard.de

5) Vinzenz von Paul gGmbH -Seniorenzentrum Krauchenwies
Hausener Str. 5, 72505 Krauchenwies
� 07576 961800

6) Vinzenz von Paul gGmbH -Heilig Geist Spital
Ziegelbühlstraße 4, 88605 Meßkirch 
� 07575 92313-0

SENOVA Sozialstation 
Weingartenstraße 4, 72517 Sigmaringendorf 
� 07571 / 52520
Mail: c.bartsch@senova-pflege.de

Dienst der OWB gGmbH
� 07571 / 7459 33 oder � 07571 / 745937
Ambulant Betreutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien,
familienentlastender Dienst

Hospizgruppe Mengen e. V.
Begleitung Sterbender, Schwerstkranker und ihrer Angehörigen
� 0174 / 97 84 636

Beratung für hilfe- & pflegebedürftige Menschen und
deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen
� 07572 7137 -431
� 07572 7137 -372
� 07572 7137 -368 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr nachmittags:
Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten

Familiengesundheitszentrum – guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die
Geburt bis zum Leben mit dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen, Telefon 07571 102-4209
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz 

Beratungsstellen:

Offene Hilfen (MiKADO) der OWB gem. GmbH
Freizeitangebote und Beratung für Menschen mit Behinderung

Beratungsstelle Demenz
� 07571-645806-5
Hilfe / Unterstützung für Menschen mit Demenz und deren Ange-
hörige.

Ehe-, Familien- und Lebensberatung Sigmaringen
� 07571 / 5787
sig@ehe-familie-lebensberatung.de, 
www.ehe-familie-lebensberatung.de

Erziehungsberatungsstelle: Psychologische Beratungsstel-
le für Eltern, Kinder und Jugendliche; Anmeldung: Tel. 07571
/ 7301-60; E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de;
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen (bitte in Bad Saulgau und
Pfullendorf die Adressen der Außenstelle beibehalten);

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)
� 07571 / 7301-0

Lichtblick: Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und
Jugendlichen
Anmeldung: Tel. 07571 / 7301-50; 
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de; 
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen 

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe, Außenstelle Sigmaringen
� 0151-55164829

Caritas-Zentrum Bad Saulgau, allgem. Sozialberatung, kath.
Schwangerschaftsberatung, psychol. Familien-, Ehe-, Paar und
Lebensberatung, Hilfen im Alter, christl. Patientenvorsorge,
Ökum. Flüchtlingsarbeit, ambulanter Kinder- und Jugendhospiz-
dienst, Kontaktstelle Kinderchancen, Tel. 07581/906496-0 
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau, E-Mail: 
caritaszentrum-badsaulgau@caritas-biberach-saulgau.de,
www.caritas-biberach-saulgau.de

HIV Sprechstunde
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe
Termine werden anonymisiert vergeben unter 
� 07571 / 102 6401

AGJ Suchtberatung Sigmaringen 
� 07571 4188
suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-sigmaringen
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Gammertingen: Jeden 1. Montag im Monat von 10:30 bis 12:00
Uhr im Familienzentrum St. Martin, Kiverlinstraße 4, 72501 Gam-
mertingen
Telefonische Sprechstunde:
Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr unter der Tel.: 07571 102-6422
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

EUTB Ravensburg-Sigmaringen
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
Schubertstraße 1
88214 Ravensburg
Tel.: +49 751 99923971 - Fax: +49 751 99923979 
- Bastian.Angele@eutb-rv-sig.de, www.eutb-rv-sig.de
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage 
www.eutb-rv-sig.de oder unter www.teilhabeberatung.de.

IBB-Stelle: (Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
stelle)
Postanschrift: IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelis-
straße 1, 72488 Sigmaringen
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de 
Telefon: 07571 / 73 01 55
Sprechstunde: Die Sprechstunden finden aktuell nach tele-
fonischer Vereinbarung statt.

Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle, kurz
IBB-Stelle, ist eine unabhängige Anlaufstelle für psychisch
kranke Menschen und ihre Angehörigen im Landkreis Sigma-
ringen. Die Stelle informiert hierbei über wohnortnahe Hilfs-
und Unterstützungsangebote und berät bei Fragen rund um
das Thema „Hilfen bei psychischer Erkrankung“. Darüber hin-
aus nimmt sie auch Beschwerden auf, wenn sie ihre Rechte
und Bedürfnisse als Betroffener oder Angehöriger in einer psy-
chiatrischen Betreuung oder Behandlung nicht gewahrt sehen. 

Mehr Infos zur Arbeit der IBB-Stelle mit Patientenfürspreche-
rin, den Sprechzeiten und den Kontaktdaten erhalten sie auch
im Internet unter www.ibb-sigmaringen.de

Wichtige Rufnummern für den Kinder- und Jugendärztlichen
Bereitschaftsdienst:
Kinder- u. Jugendärztliche Notfallpraxis Singen, Virchowstr.
10, 78224 Singen — Samstags, Sonn- und feiertags:10:00 -
12:00 / 16:00 - 19:00 Uhr — � 01806 077312
Weitere Informationen unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen

Gas-Störungsdienst: � 0800 / 0824505

Störungsnummer der EnBW: � 0800 3629-477

Einladung zum Benefizkonzert und Sommerfest 
„Wie schön ist die Welt“ – so sollten wir unsere Umgebung viel-
leicht viel öfter betrachten. Musikalisch wollen die Schülerinnen
und Schüler der Gräfin-Monika-Schule dies umsetzen. Zu einem
Benefizkonzert mit dem Titel „What a wonderful world – wie schön
ist die Welt“ und dem daran anschließenden Sommerfest der Grä-
fin-Monika-Schule und ihres Fördervereins wollen wir alle Freun-
de der Schule und die ganze Bevölkerung von Scheer, Heudorf
und Umgebung herzlich einladen.
Der Eintritt ist frei, jedoch werden wir im Anschluss an das Kon-
zert Spenden sammeln. Die Kinder der Klassen 3 und 4 durften
in diesem Jahr in einer Abstimmung das Spendenziel festlegen
und haben sich für den ambulanten Kinder- und Jugendhospiz-
dienst im Landkreis Sigmaringen entschieden, eine Einrichtung,
die eine sehr wertvolle Arbeit leistet, die aber ohne Spenden nicht
vollständig finanzierbar ist. Hier wird schwerkranken Kindern und
deren Familien geholfen und eine Idee davon ermöglicht, wie
schön die Welt auch in schweren Zeiten doch sein kann.
Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch!

Schülerschaft, Lehrerkollegium, Schulleitung 
und Förderverein der Gräfin-Monika-Schule
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Evangelische Kirchengemeinde 
Mengen 
Zeppelinstr. 30 – 88512 Mengen
Bürozeiten: Di + Do 14:00 – 17:00 Uhr
Pfarramt Mengen, Tel.: 07572 71091 

Sie finden uns im Internet unter: 
www.mengen-evangelisch.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter/ Paulusbrief! 
Auf Anfrage senden wir Ihnen auch regelmäßig die
Papierausgabe zu.

Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz 
Christi erfüllen. (Gal 6,2)

Donnerstag, 29.06.2023
19:00 Probe des Posaunenchores
19:30 Selbsthilfegruppe „Emotions Anonymus“ für seelische

Probleme im Andachtsraum, nähere Infos unter 07572 /
7632147

Freitag, 30.06.2023
19:30 Projekt „Grüner Gockel“- Und nicht nur Worte, sondern

Tat und Wahrheit sind notwendig, um unseren Auftrag zur
Bewahrung der Schöpfung zu erfüllen. Wer sich für prak-
tische Arbeit in diesem Projekt interessiert und einbringen
will ist herzlich eingeladen zum ersten Treffen

Sonntag, 02.07.2023 
10:00 Gottesdienst in der Pauluskirche; Pfarrerin Heidrun Stocker
11:30 Lucy läd die jüngsten Gemeindeglieder mit Ihren Eltern

und Geschwistern zum Krabbelgottesdienst mit einem
Picknick an den Grillplatz beim Gemeindesaal ein. Bitte
eine Picknickdecke und ein kleines Vesper mitbringen.

Montag, 03.07.2023
13:00 Klöppeln im Andachtsraum
16:30 Tanzgruppen Frau Rahm im Gemeindesaal
19:00 Selbsthilfegruppe des Kreuzbundes „Sucht“ im Andachts-

raum – neue Interessenten sollten sich vorab unter der Te-
lefonnummer 07572 / 7632147 informieren.

Dienstag, 04.07.2023
17:45 Frauengymnastik im Gemeindesaal 
20:00 Probe des Kirchenchores im Gemeindesaal

Mittwoch, 05.07.2023
19:30 Info- und Anmeldeabend für die Konfirmation 2024 im

Gemeindesaal. Wer keine persönliche Einladung er-
halten hat und am nächsten Konfi-Kurs teilnehmen
möchte, kann den Abend ebenfalls zur Anmeldung
nutzen. 

Donnerstag, 06.07.2023
18:00 FrauenZeit – Kreativer Filmabend, ökumenische Ver-

anstaltung im kath. Gemeindehaus Ennetach
19:00 Probe des Posaunenchores
19:30 Selbsthilfegruppe „Emotions Anonymus“ für seelische

Probleme im Andachtsraum, nähere Infos unter 07572 /
7632147

Freitag, 07.07.2023
ab 15:00Willkommen bei „Frau Wolle“; Treffpunkt und Austausch

für alle die (mal wieder) die Strick- oder Häkelnadel in die
Hand nehmen wollen. Wir treffen uns immer am ersten
und dritten Freitag im Monat im Andachtsraum. 

Sonntag, 09.07.2023 
10:30 ökumenischer Gottesdienst im Grünen bei der OWB in

Scheer mit anschließendem Sommerfest

Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus, Scheer
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de 
Internetseite kgscheer.wordpress.com 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo. u.  Do. 15.00 – 18.00 Uhr, 
Di. u. Fr. v. 9.00 – 12.00 Uhr

Vom 30. Juni bis 09. Juli 2023

Freitag, 30. Juni
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Samstag, 01. Juli
9.00 Klausur mit Präventionsschulung des Kirchengemeinde-

rates von Scheer und Heudorf mit Chris Schlecht, im Ge-
meindehaus in Scheer

Sonntag, 02. Juli – 13. Sonntag im Jahreskreis
2 Kön 4, 8-11.14-16a; Röm 6, 3-4.8-11; Ev: Mt 10, 37-42
10.30 Eucharistiefeier
M.:       X. Käppeler
11.45 Tauffeier Louisa Schmid
M.: J. Heinzelmann

Mittwoch, 05. Juli – Hl. Antonius Maria Zaccaria
10.15 Eucharistiefeier im Pflegeheim St. Wunibald

Donnerstag, 06. Juli – Hl. Maria Goretti
7.30 Schülergottesdienst

18.00 FrauenZeit, Kreativer Filmabend, Gemeindehaus Tonja,
Ennetach

Freitag, 07. Juli – Hl. Willibald
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 09. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis
Sach 9, 9-10; Röm 8, 9.11-13; Ev: Mt 11, 25-30
10.30 Ökumenischer Gottesdienst im Garten des OWB-Wohn-

heims anlässlich des Gartenfestes
M.: Felicitas und Fabiola Will

Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit  
Blochingen: So. 02.07. 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Heudorf: Sa. 01.07. 18.30 Uhr    Eucharistiefeier

Mengen: Sa. 01.07. 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So. 02.07. 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Ennetach: So. 02.07. 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Gebrauchte Gartenschaukel gesucht
Die kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus Scheer sucht für eine Fa-
milie eine gebrauchte Kinderschaukel für den Garten. Wer eine
kostenlos abzugeben hat, kann sich gerne zu den Öffnungszei-
ten auf dem Pfarrbüro, Tel. 8955 melden.
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FrauenZeit — Donnerstag, 06. Juli 2023, 18.00 Uhr
Katholisches Gemeindehaus Tonja, Ennetach
Kreativer Filmabend
Wir schauen einen Film von Andy Goldworthy und lassen uns in-
spirieren.
Andy Goldworthy ist ein Künstler, der in der Natur vorkommende
Materialien zur Erstellung seiner meist schnell vergänglichen
Werke einsetzt und diese mit Hilfe der Fotografie dokumentiert.
Im Anschluss an den Film überlegen wir, wie es kreativ weiterge-
hen kann.

Aus dem Gemeindeleben
Firmung – Die Kraniche der Sadako
Unser sehr engagiertes Firmteam und die Jugendlichen des Firm-
kurses haben die Kraniche der wg. des Atombombenabwurfs in
Hieroshima am Ende des zweiten (auch indopazifischen) Welt-
kriegs an Leukämie erkrankten und auch verstorbenen 13jähri-
gen Sadako auf dem Kirchplatz an die Äste der Linde angebracht.
Jeder einzelne schwebt und fliegt für den durchgeschüttelten
Frieden auf Erden, wohin wir sehen. Danke für diese Gemein-
schaftsarbeit im Rahmen der Einstimmung in den Firmgottes-
dienst tags drauf. Im Rahmen des Nachtreffens mit Reflexion klä-
ren wir auch Inhalte und Termin für das Nachtreffen, zu dem die
Kirchengemeinde einlädt.  

Danke für Firmgottesdienst
Ich könnte hier ins Detail gehen: Eine hat beim Pfarrer geschimpft,
weil sie die Predigt nicht verstanden hat, die nicht er, sondern der
Firmspender, Prälat Michael Brock, gehalten hat; die andere aus
Aulendorf hat erfreut gelobt, weil sie das so noch nie erlebt hat,
dass wir die Firmung im Freien unter der blühenden Linde gefeiert
haben. Das ist Leben. Schön ist, dass man bei uns alles sagen
kann und [noch] einen Adressaten findet. Das war auch schon der
erste Schwerpunkt der Predigt - ausgehend von der Eingabe in
chatGPT 8 „Firmung“, die eine floskelhafte Antwort erbrachte und
bei der Nachfrage nach der Bedeutung zwei Mal abstürzte: Ihr
seid immer schon wer [geliebt, getragen, gewürdigt, gerettet]
(„hoffentlich fragt euch heute niemand, was Ihr werden wollt,
denn Ihr SEID“). Zweiter Schwerpunkt: Gott als Geheimnis des
Lebens schenkt uns diesen Planeten, dieses Leben. Wer wollte
hier plötzlich den Verteiler spielen? Religiös und gläubig be-
trachtet sind alle Bastionen von Einteilung und Zugehörigkeit ge-
schleift. Alle sind vernetzt verbunden. Dies – das als dritter
Schwerpunkt verbürgt uns Jesus von Nazareth, an den nach
ein/zwei Jahren seine Jünger in Lk 11,1-4 (Evangelium des Firm-
gottesdienstes) herantreten:  Lehre uns „beten“. Wir kennen die-
se „Lehre“. Es ist das „Vater unser“. Der Prediger schloss mit der
dreifachen Taufwürde priesterlich, königlich, prophetisch: Be-
schenkt mit Leben und Würde übernehmen wir Verantwortung für
das Leben und die Bewahrung der Schöpfung. Wo Einspruch, In-
nehalten vonnöten ist, erheben wir prophetisch das Wort und die
Stimme. Entsprechend seiner Einsicht auf den Verzicht auf Be-
kenntnisse und Formeln verzichtete der Firmspender auf das
Taufbekenntnis und spendete den 36 Jugendlichen das Sakra-
ment der Firmung. Danke an dieser Stelle für das tatkräftige Zu-
sammenwirken von Mesnerinnen, MinistrantInnen aus Blochin-
gen, Scheer und Mengen, Firmteam (Frau Ingrid Joubert, Frau
Daniela Schwark, Frau Petra Widmann, Frau Anna Maria Grub-
anovic, Frau Kornelia Schneider und Frau Michaela Appel), Ama-
Deus, Herrn Wetzel und Herrn Biedermann für das Mitaufstellen
der Stühle, allen für das Mitfeiern und -singen. Wir haben tat-
sächlich eine schöne Form des Miteinanderfeierns gefunden.
Danke darum allen Mitfeiernden auch für das wieder Zurücktra-
gen der Stühle. Auf diesen Stil achten wir. Er ist nicht selbstver-
ständlich. 

Vor allem haben die Jugendlichen mit Begrüßung, Bitte um Er-
barmen, Einführung in die Lesung und Lesung selbst, Fürbitten,
Dankgebet und Dankeswort den Empfang des Schwellensakra-
ments selber mitgestaltet. Segenswunsch: Hab nur Mut. Nutze
Deine Kraft. Glaube Deiner Stärke. Blicke stolz auf Dich. Be-
trachte Dich zufrieden. Gott sorgt. Heiliger Geist verbindet. Ihr
seid „connected“ (Leitwort des Bonifatius-Hilfswerks Firmung
2023). Im Firmteam klären wir die Zeit für das Nachtreffen. Dazu
laden wir alle Gefirmten dann rechtzeitig ein.  ! 

Jugendliche des Firmkurses
Emma Alexander, Sarah Arndt, Paul Baur, Ladina Bernhardt, 
Luisa Bühler, Hannes Feinäugle, Matteo Figliozzi, Tobias Frohn-
müller, Johanna Gönner (Scheer), Alessio Guarda, Sanja Irmler,
Desirée Joubert, Nils Krezdorn, Ben Kuchelmeister, Pia Kugler,
Lina Löw, Alexander Lutz, Giovanna Nobile, Angelina Nüske, 
Nele Rall, Lorena Rapp, Benedikt Schaut, Bastian Scherer, 
Rebecca Schuhmacher, Samuel Schwark, Florentin Selg, 
Hannes Steck (Scheer), Maximilian Sterk, Timo Stotz, Jan Teufel,
Fabian Weinmann, Julian Weinmann, Jonas Wetzel, Manuel 
Widmann, Lennard Wiedergrün, Niklas Zimmerer (Scheer)
Ich bin von Gott gewollt und geliebt Gott setzt die Maßstäbe
[Maßstab: jeder Mensch hat die gleiche Würde und die gleichen
Rechte; Doppelgebot der Liebe; Goldene Regel] Darauf verstän-
digt in Geistesgegenwart fürs Leben.

Herzlichen Glückwunsch zur Firmung. Das Firmteam

Förderverein TSV Scheer 1971 e.V.
Rückblick Jahreshauptversammlung
Am 14. Juni 2023 fand die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des Fördervereins TSV Scheer 1971
e.V. im Nebenraum der Pizzeria Peperoncino statt. 
Da der 1. Vorsitzende Klaus Lehr verhindert war, führte sein Stell-
vertreter und 2. Vorstand Ulrich Dehne gekonnt durch die Tages-
ordnungspunkte. 

Christian Baumgart nahm als Vertreter der Stadt Scheer die Ent-
lastung der Vorstandschaft vor und bedankte sich bei allen Funk-
tionären. 

Höhepunkt der Versammlung waren die turnusgemäßen Neu-
wahlen, da die langjährigen Vorstände Klaus Lehr und Ulrich
Dehne, die Kassiererin Marcella Schaich, die Schriftführerin Eve-
lin Templer, die Kassenprüfer Wolfgang Buck und Stefan Irmler
sowie die Beisitzer Christine Fulk, Katja Lang und Wolfram Ku-
chelmeister nicht mehr zur Verfügung standen. 
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Die anwesenden stimmberechtigten Mitglieder wählten wie
folgt einstimmig:
1. Vorsitzender: Michael Ehrhart 
2. Vorsitzender: Christoph Bantle
Kassierer: Florian Allwelt
Schriftführer: Johannes Mahlenbrei
Beisitzer: Klaus König
Besitzerin: Hannah Allwelt
Kassenprüfer: Klaus Lehr
Kassenprüfer: Ulrich Dehne

Ein herzliches Dankeschön gilt nochmals den ausscheidenden
Funktionären, welche ihr Amt teilweise seit Gründung im Jahre
2013 ausübten. 

Johannes Mahlenbrei
-Schriftführer-

Musikprobe
Unsere nächste Probe findet am Freitag, 30.06.23 statt, Beginn
ist um 19:45 Uhr.

Margot Haga

Termine im Juli:
10.07. - Probe um 20.00 Uhr
24.07. - Probe mit der Feuerwehr Mengen, 

Beginn wird noch bekannt gegeben.
31.07. - Anmeldeschluss Ausflug

Bianca Krugger

Aufgrund von Terminüberschneidungen müssen wir die Probe am
Freitag, 30.06 leider absagen.
Unsere nächste Probe findet am 7. Juli statt. Beginn ist um 18.00
Uhr.

Bianca Krugger

Wandern, Radfahren und mehr rund um Mehrstetten
Ein buntes Programm bietet die Ortsgruppe Mehrstetten im Rah-
men der Hauptversammlung des Schwäbischen Albvereins am 1.
und 2. Juli an. Eingeladen sind alle Vereinsmitglieder und Gäste,
einen schönen Tag auf der Schwäbischen Alb zu erleben.

Wanderungen zur Hauptversammlung in Mehrstetten am
Sonntag, den 2.7.2023
10.00 Uhr: Start der Wanderungen und Radtouren auf dem 
Tivoli (Schulsportplatz) bei der Festhalle
1. Sportliche Wanderung: Bärentalrunde 15 km, 150 hm (zügiges

Gehtempo) Bärental, Hütten und Schmiechtal. Nur für sportli-
che konditionsstarke Wanderer

2. Über Feld und Flur: 10 bis 12 km, 70 hm, Ruopenhalde, Sand-
löcher, Schandental, Arberntal, Mauerloch, Alter Wasserbe-
hälter

3. Hommelerweg Nord: 9 km, 70 hm, Sportplatz, Hohler Stein,
Böttental, Bergfelsen, Sprungschanze

4. Hommelerweg Süd: 8 km, 70 hm, Heimstetten, Feldhüle, Na-
turschutzgebiet Schandetal, Feuerstelle, Sandlöcher

5. Aussichtsreiche Runde um Mehrstetten: 6 km, geringer Hö-
henunterschied, leicht (kinderwagentauglich). Alter Wasserbe-
hälter, Wiesenburren mit Aussicht ins Böttental, Schöpfelberg,
Heckenlehrpfad, Greut

Radtouren:
E-Bike-Touren:
1. Mehrstetten, Böttental, ehem. Truppenübungsplatz, Aus-

sichtsturm Hursch, Gruorn, Auingen, Kohl, 33 km
2. Schandental, Bremelau, Heuhof, Tiefenhöhlen, Grötzingen,

Grießtal, weißes Kreuz, Schmiechen, Schandental, Mehrstet-
ten, 35 km 
Sportliche Radtour für Mountainbike:
max. 15 Teilnehmer, nur mit Anmeldung bei 
werner_schrade@gmx.de

Weitere Infos zur Fahrt nach Mehrstetten erhalten sie unter der
Tel.07576-961793
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Kath. Kirchengemeinde St. Petrus und Paulus
Heudorf
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de,  

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo. u.  Do. 15.00 – 18.00 Uhr, 
Di. u. Fr. v. 9.00 – 12.00 Uhr

Vom 01. Juli bis 09. Juli  2023 

Samstag, 01. Juli
9.00 Klausur mit Präventionsschulung des Kirchengemeinde-

rates von Scheer und Heudorf mit Chris Schlecht, im Ge-
meindehaus in Scheer

18.30 Eucharistiefeier/Patrozinium anschließend kleiner Im-
biss hinter der Kirche

Dienstag, 04. Juli – Hl. Elisabeth v. Portugal, Hl. Ulrich
18.00 Rosenkranz  
18.30 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 06. Juli – Hl. Maria Goretti
7.30 Schülergottesdienst in Scheer

18.00 FrauenZeit   Kreativer Filmabend , Tonja Ennetach

Sonntag, 09. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis
Sach 9, 9-10; Röm 8, 9.11-13; Ev: Mt 11, 25-30
9.00 Eucharistiefeier

Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit 
Bitte unter kirchliche Nachrichten Scheer nachlesen
FrauenZeit

Scheer: So. 02.07. 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Blochingen: So. 02.07. 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirchengemeinde Heudorf
Die Haushaltspläne 2023/24 werden 2 Wochen lang im Kath.
Verwaltungszentrum, St. Gerhard-Str. 16 in 88499 Riedlingen und
zwar vom 01.07.2023 bis 15.07.2023 zur Einsichtnahme durch
die Kirchengemeindemitglieder aufgelegt.

Gebrauchte Gartenschaukel gesucht
Die kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus Scheer sucht für eine Fa-
milie eine gebrauchte Kinderschaukel für den Garten. Wer eine
kostenlos abzugeben hat, kann sich gerne zu den Öffnungszei-
ten auf dem Pfarrbüro, Tel. 8955 melden.

Kirchenchor Heudorf
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Sängerinnen und Sänger des
Kirchenchores.
Pedro Jimenez-Laux hat sich bereiterklärt, den Kirchenchor in
Heudorf wieder neu zu leiten.
Wer gerne singt und den Kirchenchor unterstützen möchte, kann
sich zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro Scheer, Tel. 8955 gerne
melden.

Pfarrvikar Pontian Wasswa

Seniorenausflug 2023
Am Freitag, 14. Juli 2023 findet unser diesjähriger Seniorenaus-
flug statt.

Es gibt folgendes Programm 
10.00 Uhr: Abfahrt an der Bushaltestelle
11.00 Uhr: Besichtigung Oberschwäbisches Museumsdorf Kürn-

bach
12.00 Uhr: Mittagessen im Museumsdorf Kürnbach
13.30 Uhr: Weiterfahrt nach Aulendorf
14.00 Uhr: Besichtigung Schloss Aulendorf und Kaffeeklatsch im

Thronsaal.
15.45 Uhr: Rückkehr nach Heudorf 

Anmeldungen sind bei Agnes (075728832) und Maja
(075721877) möglich.

Euer Seniorenteam 

Monatssitzung
Wie angekündigt findet diesen Freitag um 19.30 Uhr eine Aus-
schusssitzung statt, zu der auch unsere Partner eingeladen sind.
Das Heimatfest rückt näher. Um dieses Event auch erfolgreich
werden zu lassen brauchen wir die Mithilfe aller, die sich dem Hei-
matverein verbunden fühlen.
Um die örtliche Begebenheit in Augenschein zu nehmen, würden
wir uns im Schulhof treffen und anschließend ins Rathaus über-
siedeln.

Vorverkauf für Ob8Blech und MV Ennetach
Wir möchten an dieser Stelle nochmals auf den Vorverkauf auf-
merksam machen.
Noch keine Karten? Kein Problem !
Es können noch Karten zum Vorverkaufspreis von 6,00 € bestellt
werden.
Diese sind erhältlich bei Willi Römpp, Tel. 0049174 2706506,
oder Reiner Kuchelmeister, Tel. 0049170 3000983. Wie bereits
erwähnt, läuft der Vorverkauf noch bis zum 19.07.

Reiner Kuchelmeister
Vorstand

Start fürs Stadtradeln: Gut 200 Radfahrende 
beteiligen sich an Sternfahrt
Mit einer Sternfahrt aus den teilnehmenden Städten und Ge-
meinden zum Landratsamt hat das Stadtradeln 2023 im Landkreis
Sigmaringen begonnen. Gut 200 Radfahrende legten die jeweili-
ge Strecke nach Sigmaringen zurück, wo sie am Nachmittag von
Landrätin Stefanie Bürkle empfangen wurden. Die Sternfahrt setz-
te sich aus fünf Ästen zusammen: von Norden (Neufra, Hettingen,
Veringenstadt), Osten (Bad Saulgau, Herbertingen, Hohenten-
gen, Mengen, Scheer, Sigmaringendorf), Süden (Wald, Pfullen-
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dorf), Südwesten (Sauldorf, Meßkirch) und Nordwesten (Stetten)
kommend.

Stefanie Bürkle begrüßte die Radfahrenden am Landratsamt und
gab zugleich den Startschuss für das Stadtradeln im Landkreis
Sigmaringen. „Ich freue mich über die zahlreichen Teilnehmenden
an der Sternfahrt und hoffe auf viele gefahrene Kilometer mit dem
Rad“, sagte die Landrätin. Wie sie berichtete, haben sich etwa
2200 Bürgerinnen und Bürger in rund 220 Teams für das Stadt-
radeln angemeldet. „Das verdeutlicht das große Interesse an be-
wusster Fortbewegung“, sagte Bürkle. „Der Radverkehr ist ein
wichtiger Bestandteil der nachhaltigen Mobilität.“

Bis der Wettbewerb am 6. Juli endet, geht es mit dem Stadtradeln
im Landkreis Sigmaringen verstärkt um nachhaltige Mobilität, Be-
wegung, Klimaschutz und Teamgeist. Die Teilnehmenden sind in
dieser Zeit dazu eingeladen, im Alltag möglichst viele Kilometer
mit dem Rad zurückzulegen und somit gemeinsam ein Zeichen
für nachhaltige Mobilität zu setzen. Auch Kurzentschlossene kön-
nen sich der Aktion noch anschließen. Die Möglichkeit zur An-
meldung, weitere Informationen sowie Vorschlagsmöglichkeiten
zur Optimierung der Radstrecken sind auf der Internetseite
www.stadtradeln.de zu finden.

Landrätin Stefanie Bürkle empfängt die Teilnehmenden am Landratsamt:
„Ich hoffe auf viele gefahrene Kilometer mit dem Rad.“ 

(Foto: Landkreis Sigmaringen)

Gemeinschaftsprojekt für mehr Artenvielfalt vor
dem Landratsamt
Blüten- und artenreiche Wiesen sehen nicht nur schön aus, son-
dern bieten auch Lebensraum für viele heimische Pflanzen- und
Tierarten. Um zu mehr Artenvielfalt beizutragen, haben die Aus-
zubildenden des Landratsamts in Zusammenarbeit mit dem
Sachgebiet Naturschutz einige Grünflächen vor dem Gebäude
mit artenreichen Blühmischungen neu eingesät. Für Insekten
zum Beispiel soll damit ein reichhaltigeres Nahrungsangebot ent-
stehen. Begleitet wurde das Projekt von Landwirt und Kreisrat 
Lothar Braun-Keller, dem Leiter der Leibertinger Biohöfe. Er ist
bekannt für seinen regional geernteten und artenreichen Wie-
sendrusch, also das Mahdgut einer artenreichen Blühwiese, den
die Auszubildenden gemeinsam mit Mitarbeitenden des Sachge-
biets Naturschutz auf einer etwa 1500 Quadratmeter großen Flä-
che aussäten. 

Neben Braun-Kellers Saatgut kamen noch drei weitere Blühmi-
schungen unterschiedlicher Zusammensetzung zum Einsatz.
Sprießt und blüht es dann in einigen Wochen, können diese An-
schauungsbeispiele all denjenigen als Inspiration dienen, die den
eigenen Garten oder größere Grünflächen bewirtschaften oder
vielleicht auch neu anlegen möchten.

Um auch interessierte Kleingärtner im Landkreis Sigmaringen
mit Wiesendrusch zu versorgen, hatten die Auszubildenden in ei-
nem weiteren Projekt das Saatgut bereits in eigens dafür herge-
stellte Tütchen verpackt und unter anderem bei einem Gewinn-
spiel am Tag der offenen Tür des Landratsamts in Umlauf ge-
bracht. Weitere Samentüten sollen an Schulen und Kindergärten
ausgegeben werden.

Waldbesitzenden droht Borkenkäfer-Befall – 
Diese Schutzmaßnahmen können helfen
Das trocken-warme Jahr 2022 hat bis in die Höhenlagen der
Schwäbischen Alb optimale Brutbedingungen für Borkenkäfer ge-
boten. Eine vergleichbare Entwicklung gab es bisher nur 2003
und 2018, jeweils gefolgt von Massenvermehrungsjahren. Zudem
machen lange Trockenphasen wie in den vergangenen Wochen
die Nadelbäume anfälliger für einen Borkenkäferbefall. Daher ist
die aktuelle Situation angespannt: Die hohe überwinterte Aus-
gangspopulation wird das Befallsrisiko in den kommenden Wo-
chen auch im Landkreis Sigmaringen deutlich ansteigen lassen.
Nötig sind deshalb jetzt vor allem intensive Befallskontrollen.

Hinweise auf einen Befall sind inzwischen immer deutlicher zu se-
hen: Frisches Bohrmehl – zum Beispiel auf Rindenschuppen, am
Stammfuß, in stammnahen Spinnweben oder auf den Blättern der
Bodenvegetation – ist ein eindeutiger Hinweis auf kürzlich erfolg-
ten Käferbefall. Weitere Symptome sind Harztropfen oder Harz-
fluss sowie mit Bohrmehl verklebte Harztrichter.

Regelmäßig zu kontrollieren sind:
• alle stehenden Fichtenbestände
• nach Schadereignissen, Hiebsmaßnahmen oder Durch-

forstungen liegengebliebenes, bruttaugliches Material wie et-
wa Kronenmaterial oder starke Äste

• in der Nähe von Fichtenbeständen gelagertes Nadelholz

Befallenes Käferholz muss am besten sofort, spätestens jedoch
bis zum Ausflug der Jungkäfer aufgearbeitet sein. Nach festge-
stelltem Käferbefall bleiben höchstens vier Wochen Zeit für die
Aufarbeitung. Das Holz muss dann entweder mindestens 500 Me-
ter von Fichtenwäldern entfernt gelagert oder sofort ins Sägewerk
gebracht worden sein. Alternativ muss es entweder entrindet oder
notfalls gespritzt werden.

Bitte nehmen Sie mit dem zuständigen Forstrevierleiter Kontakt
auf, wenn Ihr Holz über die Holzverkaufsstelle beim Landratsamt
vermarktet werden soll! Aushaltung der Sortimente und Lagerort
müssen auf die aktuelle Marktlage ausgerichtet werden. Klein-
mengen müssen selbst verwertet werden (Brennholz). Alte Kä-
ferbäume, die seit Längerem dürr sind (Rinde vollständig abge-
fallen), können ohne Gefahr stehen bleiben und verrotten: Der
Borkenkäfer ist in diesem Fall längst ausgeflogen.

Das Land Baden-Württemberg unterstützt die Privatwaldbesit-
zenden mit einer Aufarbeitungshilfe von 6 Euro je Festmeter
Schadholz. Sprechen Sie dazu die für Sie zuständige Forstre-
vierleitung an!

Das Merkblatt „Borkenkäfer erkennen, vorbeugen, managen –
Hinweise für Waldbesitzende“ ist unter der Rubrik „Formulare und
Merkblätter“ auf unserer Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de/wald zu finden.
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Informationsveranstaltung zur Biodiversität in
der Landwirtschaft
Auf dem landwirtschaftlichen Betrieb von Christoph Hipp in 
Jungnau findet am Donnerstag, 13. Juli, eine Informationsver-
anstaltung zum Thema Biodiversität statt. Die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer können sich von 19 bis etwa 21 Uhr ein Bild von
den Versuchen im Getreide, Mais und Grünland machen. Die Ver-
suche werden vorgestellt und mit den Veranstaltern und Berufs-
kolleginnen und Berufskollegen diskutiert. 

Die Veranstaltung richtet sich vor allem an Landwirtinnen und
Landwirte sowie landwirtschaftliche Beraterinnen und Berater.

Treffpunkt für die Teilnehmenden ist der
Aussiedlerhof von Christoph Hipps Be-
trieb. Zu finden ist dieser beispielsweise
über folgende GPS-Koordinaten:
48.133600, 9.193381. Abrufbar sind die-
se Daten auch über das Scannen des
nebenstehenden QR-Codes. Die Teil-
nahme an der Veranstaltung ist kosten-
los, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Veranstalter ist das Regierungspräsidium Tübingen als Leiter des
Demonstrationsbetriebsnetzwerks „BiodivNetzBW“ im Regie-
rungspräsidium Tübingen in Kooperation mit dem Fachbereich
Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen. Das Demonstra-
tionsbetriebsnetzwerk wurde eingerichtet, um zu testen, wie sich
biodiversitätsfördernde Maßnahmen in der landwirtschaftlichen
Praxis einbinden und umsetzen lassen. Ziele sind der Schutz der
Biodiversität sowie die Erhaltung und Pflege der Kulturlandschaft.

Jubiläumsprogramm für Juli – 
Der Landkreis lädt zum Feiern ein
Mit der baden-württembergischen Kreisreform 1973 hat der Land-
kreis Sigmaringen einen neuen Zuschnitt und ein ganz neues Ge-
sicht bekommen. 50 Jahre später haben sich seine 25 Kommu-
nen ihre Eigenständigkeit und ihre Besonderheiten bewahrt, sind
gleichzeitig aber zu einer Einheit zusammengewachsen. Auch
deshalb will das Sigmaringer Landratsamt den runden Geburts-
tag in diesem Jahr ausgiebig feiern – gemeinsam mit zahlreichen
Vereinen, Organisationen und Institutionen und damit zusammen
mit den vielen Menschen, die den Landkreis so lebenswert ma-
chen. So sieht das Veranstaltungsprogramm für den Monat Juli
aus:

Grund zum Feiern gibt es bereits am ersten Juli-Wochenende,
wenn die Stadt Veringenstadt am Samstag, 1., und Sonntag,
2. Juli, ihr Stadtfest ausrichtet. Bei viel Musik und einem Pro-
gramm für Groß und Klein werden die Besucherinnen und Besu-
cher von örtlichen Vereinen mit kulinarischen Köstlichkeiten ver-
wöhnt. Das Fest beginnt mit dem Fassanstich und Musik von der
Stadtkapelle Veringenstadt am Samstag um 17 Uhr auf dem
Marktplatz. Anschließend kann mit der Trachtenkapelle Hausen
am Andelsbach, dem Zirkus Kuuletti, den Euphoria Line-Dancern
aus Neufra, The Original Royal-Sulgemer Crown-Swamp-pipers,
dem Rock ‘n‘ Roll Club Cadillac aus Mengen sowie der Band
Mads 77 ausgiebig gefeiert werden. Das Programm am Sonntag
startet mit einem ökumenischen Festgottesdienst um 10 Uhr auf
dem Marktplatz, gefolgt von Auftritten der Musikvereine aus Stet-
ten an der Donau, Aßmannshardt und Harthausen auf der Scher.
Ab 11 Uhr zeigen verschiedene Vereine im Engelhof ihr Können.
Hinzu kommen zahlreiche weitere Programmpunkte an den bei-
den Festtagen.

Der Schwäbische Albverein lädt für Sonntag, 9. Juli, zu einem
Grenzgang um die hohenzollerische Exklave Thalheim für die
ganze Familie ein. Dieser führt entlang der ehemaligen hohen-
zollerisch-badischen Landesgrenze rund um das Dorf Thalheim,
das seit dem Mittelalter zur Herrschaft Sigmaringen gehört und
als Außenposten ein ausgeprägtes Eigenbewusstsein entwickel-
te. Die Tour führt überwiegend durch den Wald und entlang der
Landesgrenze den Waldtrauf entlang, mit Höhenunterschieden
von lediglich 100 Metern. Die Teilnehmer, die mit festem Schuh-
werk und ausreichend Vesper ausgestattet sein sollten, treffen
sich für die rund dreieinhalbstündige Wanderung um 13.30 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Kirche in Leibertingen-Thalheim. Wei-
tere Informationen gibt es bei Wanderführer Christoph Möhrle un-
ter der Telefonnummer 0173/3025341 und auf der Internetseite
leibertingen.albverein.eu.

Der Förderverein attraktive Region Stetten am kalten Markt
lädt für Freitag, 14. Juli, um 20 Uhr zum Sommertheater „Zu-
kunftsmusik“ im Schlosshof in Stetten ein. Die Geschichte er-
zählt von dem schöpferischen und reinigenden Potenzial der
Kunst, der Musik und des Theaters sowie von Neuanfängen und
der Hoffnung, dass ein menschliches Leben in Friede und Frei-
heit auch ohne Ausbeutung und Vernichtung des Planeten Erde
möglich sein kann.
Kartenbestellungen sind möglich unter der Telefonnummer
07126/929394 oder online unter www.theater-lindenhof.de/spiel-
plan-2/stuecke/zukunftsmusik/.

In der Kreisgalerie Schloss Meßkirch ist ab Sonntag, 16. Juli,
16 Uhr, eine Ausstellung ausgewählter Arbeiten zeitgenössi-
scher Kunstschaffender aus dem Landkreis Sigmaringen zu
sehen, verbunden mit der Vergabe des Kunstpreises der beiden
Sparkassen im Landkreis. Fast 90 Künstlerinnen und Künstler, die
im Landkreis Sigmaringen geboren oder aufgewachsen sind oder
aktuell dort wohnen, hatten sich mit ihren Werken für einen Platz
in der Ausstellung beworben. Zugelassen waren Arbeiten der Ma-
lerei, Grafik, Druckgrafik, Bildhauerei und Fotografie sowie Kon-
zept-, Digital- und Installationskunst. Die von einer fachkundigen
Jury ausgewählten 60 Werke von 50 Kunstschaffenden sind in
der Kreisgalerie bis Sonntag, 22. Oktober, zu sehen: jeweils frei-
tags bis sonntags sowie feiertags von 14 bis 17 Uhr.

Das Kreiskulturforum und der Landkreis Sigmaringen laden
für Samstag, 22. Juli, zu einer Busexkursion ab 9.30 Uhr zu ver-
schiedenen Stationen in Bad Saulgau (Oberamt/Rathaus), Pful-
lendorf (Bezirksamt/Polizei), Meßkirch (Bezirksamt/Schloss),
Gammertingen (Altes Oberamt) und Sigmaringen (Oberamt und
Kreishaus an der Karlstraße/Polizei) ein. Bei dieser informativen
Fahrt durch Vergangenheit und Gegenwart des Landkreises Sig-
maringen stellen Kreisarchivar Dr. Edwin Ernst Weber und Doris
Astrid Muth M.A. die Besonderheiten und Persönlichkeiten der
früheren Ämter und Bezirke als Vorgängern des heutigen Land-
kreises vor. Treffpunkt für die Exkursion durch das Kreisgebiet ist
der Parkplatz vor dem Neubau des Landratsamts. Weitere Infor-
mationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es unter der Te-
lefonnummer 07571/102-1141 und per E-Mail an kultur@lra-
sig.de. Die Teilnahmegebühr in Höhe von 30 Euro pro Person
beinhalten die Busfahrt und die Führungen. Das Mittagessen
geht auf eigene Rechnung.

„Musik an und Kopf aus“ heißt es am Freitag, 28. Juli, um 19
Uhr bei einem Konzert mit den Stuttgarter Salonikern vor der
malerischen Kulisse des Sigmaringer Schlosses. Auf einem
schwimmenden Floß werden elf Musiker unter der Leitung von
Patrik Siben entlang der Donau ein romantisches Programm mit
konzertanter Salonmusik, Opern- und Operettenmelodien und
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Walzern erklingen lassen. Veranstalterin ist die Gesellschaft für
Kunst und Kultur (KuKu) Sigmaringen. Eintrittskarten im Vorver-
kauf gibt es bei der Buchhandlung Rabe, Telefon: 07571/52296,
und bei KuKu, Telefon: 07571/13081, E-Mail: kunst-und-kultur@t-
online.de. Der Eintritt kostet regulär 20 Euro, für KuKu-Mitglieder
18 Euro sowie für Schülerinnen und Schüler, Studierende und Ab-
solvierende eines Bundesfreiwilligendienstes (BFD) 10 Euro.
Spenden werden gerne entgegengenommen.

Neue Öffnungszeiten in der Notfallpraxis 
Bad Saulgau 
Die Notfallpraxis am Klinikum in Bad Saulgau ändert ihre Öff-
nungszeiten. 
Ab 1.7.2023 wird die Notfallpraxis an den Wochenenden und
Feiertagen von 9.00 bis 19.00 Uhr geöffnet sein, anstatt bisher
von 8.00 bis 22.00 Uhr. Die KVBW überprüft ständig die Inan-
spruchnahme der Notfallpraxen. Eine Auswertung für Bad Saul-
gau hat ergeben, dass außerhalb der neuen Zeiten die Inan-
spruchnahme so gering war, dass der Aufwand für den Betrieb ei-
ner Praxis nicht zu rechtfertigen ist. Damit bleibt die Versorgung
der Bevölkerung weiterhin auf hohem Niveau gesichert, zumal
der Fahrdienst für die Hausbesuche aus medizinischen Gründen
für bettlägerige Patientinnen und Patienten unverändert fortge-
führt wird. 

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Bei medizini-
schen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und
Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst unter der 112 alar-
miert werden. Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden
Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch
über die 116 117 angefragt werden. 

Beisetzung der Sternenkinder
Wenn beginnendes Leben schon in den frühen Schwanger-
schaftswochen im Mutterleib verstirbt oder zu früh und nicht le-
bensfähig geboren wird oder wenn Kinder jung sterben müssen,
dann nennt man sie Sternenkinder. Dahinter steckt die Vorstel-
lung, dass Kinder, die kurze Zeit so nahe waren, jetzt unerreich-
bar fern sind und doch ihr Licht, die Erinnerung an sie, noch
strahlt. Für Eltern ist das eine schmerzliche Erfahrung und in die-
ser besonderen Situation bleibt oft wenig Gelegenheit für eine an-
gemessene Verabschiedung. 

Die Seelsorge im SHR Klinikum Sigmaringen ermöglicht für die
Betroffenen - Mütter und Väter, Geschwister, Großeltern, Freun-
de, Begleiter:innen einen würdevollen Abschied am Freitag, den
7. Juli 2023 um 11.00 Uhr in der Aussegnungshalle auf dem He-
dinger Friedhof in Sigmaringen. 
Gestaltet wird die Feier von Pastoralreferentin Daniela Segna-
Gnant und Pfarrerin Ulrike Sill von der ökumenischen Kranken-
hausseelsorge zusammen mit der Leiterin der Trauergruppe für
Eltern nach einer stillen Geburt, Xenia Krämer. Während der
Feier gibt es die Möglichkeit eine Kerze anzuzünden. Im An-
schluss daran geht der Weg gemeinsam zur Grabstätte, wo alle
Sternenkinder beigesetzt werden und noch ein letzter persön-
licher Gruß stattfinden kann.

Eingeladen sind alle Betroffenen unabhängig von ihrer Religion
und Weltanschauung. Das gemeinsame Abschiednehmen kann
Trost und Kraft für den eigenen Trauerweg schenken.

Die zentrale Trauerfeier für Sternenkinder gibt es seit Juni 2021. 
Nähere Informationen unter: Klinikseelsorge im SRH Klinikum
Sigmaringen, Tel. 07571-100 3226 oder per E-Mail an Sammel-
konto.SIGSeelsorge@srh.de.

„Ehrenamt bedeutet ein Mehr für alle“:
Seelsorger Jens Fehrenbacher über die Bedeutung des Eh-
renamts und über die Einsatzmöglichkeiten in den Häusern
der Pflege

REGION - Jens Fehrenbacher ist nicht nur Seelsorger, sondern
auch Ansprechpartner rund um das Thema Ehrenamt im Ge-
schäftsbereich Pflege der Stiftung Liebenau, mit ihren fast 40
Häusern und vier Sozialstationen im süddeutschen Raum. Über
die Bedeutung des Ehrenamts und Einsatzmöglichkeiten in den
Häusern der Pflege spricht er im Interview mit Anne Oschwald. 

Herr Fehrenbacher, in welchen Bereichen können sich Inter-
essierte ehrenamtlich in den Häusern der Pflege bei der Stif-
tung Liebenau engagieren?
Hier sind keine Grenzen gesetzt. Interessierte können ihre eige-
nen Stärken einbringen. Vielleicht hat jemand musikalische oder
bewegungstherapeutische Kompetenzen, spielt Klavier oder
auch ein anderes Instrument oder singt gerne in Gemeinschaft.
Man kann vorlesen, mit Bewohnern Spiele spielen, zum Einkau-
fen gehen oder, je nach Örtlichkeit, den Wochenmarkt besuchen
oder einen Spaziergang unternehmen. Das Engagement kann an
einzelnen Personen ausgerichtet sein, wie etwa Besuche bei al-
leinstehenden Menschen, oder mit Gruppen stattfinden, wenn es
zum Beispiel um gemeinsame Ausflüge von Seniorinnen und Se-
nioren geht. Hilfreich und gut ist auch die Begleitung zu Veran-
staltungen und Konzerten außerhalb des Hauses. Nicht mobile
Menschen kann man zum hausinternen Gottesdienst begleiten,
mit ihnen beten oder einfach ins Gespräch gehen. Welche Auf-
gaben Ehrenamtliche eindeutig aber nicht übernehmen müssen,
sind pflegerische Tätigkeiten.

Wie kann der zeitliche Umfang bei einem Ehrenamt ausse-
hen? 
Grundsätzlich bestimmt die ehrenamtlich aktive Person selbst, in
welchem Umfang sie sich engagieren will. Jede einzelne Stunde
ist dabei ein Mehrwert für die Bewohnerinnen und Bewohner und
die Pflegekräfte. Jeder Mensch, der in ein Haus der Pflege
kommt, bringt eine Verbindung zur Stadt oder zur Gemeinde mit,
was die Bewohner am gesellschaftlichen Leben teilhaben lässt. 

Wie werden Ehrenamtliche begleitet? 
Um Ehrenamtliche sicher und fit für ihren Einsatz zu machen, bie-
tet die Stiftung Liebenau an der Akademie Schloss Liebenau
übergreifend für alle Bereiche Schulungen und Kurse. Ehren-
amtliche können freiwillig Basisschulungen besuchen. Hierzu ge-
hört auch ein Erste-Hilfe-Kurs. In speziellen Angeboten geht es
um Themen, wie dem Umgang mit Demenz, Alterserkrankungen
oder Trauer, aber auch um die Rolle, das Selbstverständnis und
die Motivation für ein ehrenamtliches Engagement.

Welchen Stellenwert hat das Ehrenamt für die Beteiligten
und auch gesellschaftlich?
Ehrenamt bedeutet ein Mehr für alle: höhere Lebensqualität für
die Bewohner, Entlastung für die Pflegekräfte und für die Ehren-
amtlichen einen sinnstiftenden Einsatz, der ihnen Freude bringt.
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Dazu habe ich ein Bild: Die Häuser der Pflege der Stiftung Lie-
benau stehen mitten im Zentrum der jeweiligen Kommune. Nur
wenn Menschen von außen kommen und mitmachen, sind auch
die Bewohnerinnen und Bewohner mittendrin. Ehrenamtliche sind
die Verbindung zur Gesellschaft. Dies dient dem Gemeinwohl und
ist im wahrsten Sinne des Wortes bürgerschaftliches Engage-
ment. 

Nähere Informationen und Kontakt:
Jens Fehrenbacher, Seelsorger und Ansprechpartner Ehrenamt,
Stiftung Liebenau Pflege, Telefon 07542 10-4041; E-Mail:
jens.fehrenbacher@stiftung-liebenau.de
Wer sich ein Ehrenamt mit Seniorinnen und Senioren in einem
Haus der Pflege der Stiftung Liebenau vorstellen kann, kann sich
auch direkt an die jeweilige Einrichtung vor Ort wenden. Die Kon-
takte finden Sie unter www.stiftung-liebenau.de/pflege/

“Ich will was mit Wirtschaft machen” - 
Experten-Chat am 5. Juli auf abi.de
„Zahlen, bitte!“ – das wünschen sich viele junge Menschen und
peilen eine berufliche Zukunft rund um Buchhaltung, Bilanzen und
Betriebskennzahlen an. Nur: Welches Studium oder welche Aus-
bildung darf es konkret sein? Einen guten Überblick erhalten sie
beim nächsten abi» Chat am 5. Juli. Von 16:00 bis 17:30 Uhr dreht
sich dann alles ums Thema „Ich will was mit Wirtschaft machen“. 

Expertinnen und Experten beantworten Fragen wie: Welcher
Wirtschaftsberuf ist der richtige für mich? Welche Argumente
sprechen für ein Studium im Bereich Wirtschaft, welche für eine
Ausbildung? Wie steht es um die Karrierechancen? Wie gelingt
der Berufseinstieg? 

Interessierte loggen sich ab 16 Uhr unter http://chat.abi.de ein und
stellen ihre Fragen direkt im Chatraum. Die Teilnahme ist ko-
stenfrei. Wer zum angegebenen Termin keine Zeit hat, kann die
Antworten im Chatprotokoll nachlesen, das nach dem Chat im
abi» Portal veröffentlicht wird. Mehr Infos zum Chat gibt es unter
https://abi.de/interaktiv/chat.

Laut Arbeitsmarktberichterstattung der Bundesagentur für Arbeit
(BA) gehören die Wirtschaftswissenschaften zu den großen Be-
rufsfeldern in Deutschland. Wer eine Ausbildung bevorzugt, hat
ebenfalls die Qual der Wahl. „Klassiker“ wie Kaufleute für Versi-
cherungen und Finanzanlagen sowie Bankkaufleute treffen auf
relativ neue Berufe wie Kaufleute im E-Commerce und Kaufleu-
te für Dialogmarketing. Hinzu kommen etwa Kaufleute für Büro-
management, Automobilkaufleute, Kaufleute im Gesundheitswe-
sen und Veranstaltungskaufleute – um nur einige zu nennen.

Zurück in den Beruf – mit uns wiedereinsteigen!
Aktionstag „Let’s talk about it – Chance Job“ am 13. Juli
Am Donnerstag, dem 13. Juli, findet zwischen 9 und 12 Uhr ein
telefonischer Aktionstag der Agenturen für Arbeit in Baden-Würt-
temberg statt. Interessierte Frauen und Männer erreichen unter
der gebührenfreien Telefonnummer 0800 4 5555 00 die Service-
Center der Bundesagentur für Arbeit. Nach Nennung des Kenn-
worts „Chance Job“ und Angabe ihres Wohnorts werden sie di-
rekt mit der für sie zuständigen Beauftragten für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt (BCA) verbunden. Der Anruf ist unverbind-
lich. Interessierte können sich informieren lassen, um dann in Ru-

he zu überlegen, welche weiteren Schritte sie angehen können
und wollen.

“Wer ins Berufsleben zurückzukehren möchte, hat viele Fragen”,
weiß Liane Rebhan, BCA der Agentur für Arbeit Balingen. “Wie
gelingt der Wiedereinstieg? Kann ich mit einer Qualifizierung mei-
ne Chancen verbessern? Und wie unterstützt mich meine Agen-
tur für Arbeit dabei?” Viele dieser Fragen kann die BCA am Ak-
tionstag beantworten. Sie informiert über die vielfältigen Mög-
lichkeiten auf dem regionalen Arbeitsmarkt und darüber, wie Fa-
milie und Beruf unter einen Hut zu bringen sind. Geklärt werden
können auch Fragen zur Berufswegeplanung und zu Qualifizie-
rungsangeboten.

Warum gibt es dieses Angebot? In vielen Branchen werden gut
qualifizierte und motivierte Arbeits- und Fachkräfte dringend ge-
sucht. Wer die Erwerbstätigkeit wiederaufnehmen will, sollte die
eigenen Qualifikationen auf Aktualität hin prüfen und sich bei Be-
darf durch die Agentur für Arbeit vor Ort beraten lassen. Rück-
kehrerinnen und Rückkehrer können so ihre Aussichten am Ar-
beitsmarkt verbessern.

Grundlagen der Digitalfotografie
Termin: Samstag, 01.07., 10.00-17.00 Uhr

Halt, wo rennst Du hin? - Meditationsseminar für Anfänger
und Geübte
Termin: Samstag, 22.07., 9.30-12.30 Uhr
Anmeldeschluss: 15. Juli

Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, sollte man sich bei der
vhs Mengen rechtzeitig über die Homepage
(www.vhs-mengen.de), per Mail (vhs@mengen.de) oder persön-
lich in der Geschäftsstelle anmelden.
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage und
unter Telefon 07572 607670.

Neuer Qualifizierungskurs für Kindertagespflege
im Landkreis Sigmaringen
Die Koordinierungsstelle für Tageseltern startet in Kooperation mit
dem Landratsamt Sigmaringen einen neuen Qualifizierungskurs
für Kindertagespflege. 
Kindertagespflege ist eine individuelle und familiennahe Form
der Betreuung für Kinder von 0 bis 14 Jahren. Tagesmütter und -
väter betreuen die Tageskinder bei sich zuhause oder in anderen
geeigneten Räumen.
Der Qualifizierungskurs beginnt am Dienstag, den 17.10.23 und
endet im September 2024.
Der Kurs umfasst 300 Unterrichtseinheiten. Davon sind 50 Unter-
richtseinheiten tätigkeitsvorbereitend und 250 Unterrichtseinhei-
ten tätigkeitsbegleitend. 
Pädagogische Fachkräfte nach §7 KiTaG erhalten bereits nach 50
absolvierten Unterrichtseinheiten das Zertifikat zur qualifizierten
Kindertagespflegeperson.
Möchten Sie Näheres über die Qualifizierung erfahren:
Wir informieren und beraten Sie gerne: Koordinierungsstelle für
Tageseltern (Tel.: 07571 7479510,  E-Mail.: 
tageseltern@fbz-sigmaringen.de) im FBZ e.V. Sigmaringen.
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Auskünfte über die Voraussetzungen für die Tätigkeit als Kinder-
tagespflegeperson erhalten Sie von Ingrid Höfer, Fachstelle für
Kindertagespflege (Tel.: 07571 102-4258, E-Mail: 
ingrid.hoefer@lrasig.de) im Landratsamt Sigmaringen.

Bildungszentrum Gorheim
“Mein Smartphone – Fluch oder Segen” findet statt am Sam-
stag, 08.07.2023 von 09:30 Uhr bis 16:30 Uhr. Sie haben ein
Smartphone, wissen aber nicht, was alles in Ihrem Gerät steckt
und was Sie damit machen können? Dann sind Sie in diesem
Kurs richtig. Der Kursleiter führt Sie Schritt für Schritt in die Smart-
phone-Nutzung ein und zeigt Ihnen, wie Sie Ihr Gerät optimal ver-
wenden. Sie haben viel Gelegenheit, Dinge selber auszupro-
bieren und dem Kursleiter Ihre Fragen zu stellen. Hinweis: Der
Kurs ist nur für Nutzer von Smartphones mit dem Betriebssystem
Android ab Version 11 in der Standardausführung. – Wenn Sie ein
IPhone oder eine speziell für Senioren angepasste Android-Ver-
sion haben, ist der Kurs nicht für Sie geeignet.

Der Vortrag “Strom vom Balkon: Türöffner für eine En-
ergiewende” findet statt am Montag, 10.07.2023 von 18:30 Uhr
bis 20:30 Uhr. In diesem Schau-Workshop erläutert Ihnen der
Referent Till Meinrenken die theoretischen und praktischen
Grundlagen zum Bau von Balkonkraftwerken. Sie dürfen an-
fassen und begreifen, welche Komponenten es gibt und wie sie
zusammengehören. Wenn Sie selber so eine Anlage bauen
wollen, bekommen Sie praktische Tipps und können Ihre sponta-
nen Fragen loswerden. Ein Schwerpunkt des Abends liegt auf der
Wiederverwertung gebrauchter PV-Module.

Mehr Informationen zu den Kursen und die Möglichkeit zur An-
meldung finden Sie auf der Homepage 
www.bildungszentrum-gorheim.de. 

Weitere Angebote aus unterschiedlichen Bereichen wie bei-
spielsweise Gesundheit, Sprachen, Digitale Welt, Religion oder
Familie sind auf unserer Homepage aufgeführt. Wir freuen uns
auf Sie. 

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
Es gibt noch vereinzelt freie Schulplätze für das Schuljahr
2023/2024!

Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II (zweijährig).
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Ausbildungen
oder Studiengänge vor. Nach zwei Jahren schließen sie mit der
Prüfung zur Fachhochschulreife ab und der Zusatzausbildung
Assistent/in im Gesundheits- und Sozialwesen. Das Berufs-
kolleg ist schulgeldfrei. Zugangsvoraussetzung ist eine bestan-
dene Mittlere Reife oder ein gleichwertiger Bildungsabschluss.
Beispiele für Ausbildungen oder duale Studiengänge nach dem
Abschluss: Gesundheits- und Pflegemanagement, Gesundheits-
wesen, Pflege und Gesundheitswissenschaften, Medizintechnik,
medizinische, therapeutische und pflegerische Berufe. 
In den Profilfächern: Biologie und Gesundheitslehre geht es
um den menschlichen Körper und wie man ihn gesund hält, in Er-
nährungslehre und Diätetik wird gelehrt, wie die “richtige” indi-
viduelle, aber auch die “falsche” Ernährung unsere Gesundheit

beeinflusst, in Pflege, werden die Grundlagen der Gesunderhal-
tung, Arbeitssicherheit und Hygiene gerlernt.

Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/innen
nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhochschulreife
und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassi-
stenten absolvieren. Als weitere Option ist der Abschluss zum
„Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ möglich. Ziel
der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für inter-
national tätige Unternehmen zu vermitteln.  

Am sozialwissenschaftlichen Gymnasium mit dem Schwer-
punktfach “Pädagogik und Psychologie” können Schüler/innen
in einem konstruktiven und angehnehmen Lernumfeld in drei Jah-
ren das Abitur absolvieren. Dabei wird viel Wert auf persönliche
und unterstützende Lernbetreuung gelegt.
Beispiele für Studiengänge nach dem Abitur: Lehramt, Sozial-
wissenschaften und allgemeine Pädagogik, Psychologie und So-
ziologie, Medizinstudium und alle nicht sozialwissenschaftliche
Studiengänge.

Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, 
Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen,
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de

Am 02.07.2023 Thementag 
auf dem Campus Galli
Kein hartes Brot. Brotbacken im Lehmofen
Bäcker- und Konditormeister Robert Schorp kommt an diesem
Sonntag wieder auf den Campus Galli und backt Brot im Lehm-
ofen. Er baut auf seine Erfahrungen auf, die er sich im Rahmen
seiner Projektarbeit „Mittelalterliches Brotbacken auf der Schwä-
bischen Alb“ erarbeitet hat.
Bäckermeister Schorp hat bereits fertige Brotlaibe dabei, die er
nach dem gleichen Rezept in seinem Steinbackofen gebacken
hat. Diese Brote können in unserem Shop gekauft werden. Ihr
Vollkornmehl ist aus alten Getreidesorten wie Urroggen gemah-
len, der auf der Schwäbischen Alb im Bioanbau gewachsen ist.
Das Brot ist nur mit Natursauerteig gelockert, was seine Zeit
braucht, und mit Gewürzen wie Fenchel und Kümmel verfeinert.
Übrigens: Das Brot hat Robert auf den Namen Panis bonus –
„das gute Brot“ getauft… die Idee eines Besuchers beim Test-
backen!

Weitere Veranstaltungen:
• 16. Juli: Thementag: „Brechen, Schwingen, Hecheln. Flachs-

verarbeitung“
• 22./ 23. Juli: Murmeln, Würfel, bunte Karten: spielend durch

1000 Jahre | Kooperation Freilichtmuseum Neuhausen ob
Eck

• 27. August: Thementag: „Vom Feld zur Mühle: Getreideverar-
beitung“

• 09./ 10. September: Thementage: In bunten Tönen der Natur.
Färben mit Pflanzen

• 23./ 24. September: Thementage: Für Suppe und Brei: Der Löf-
felschnitzer mit Verkaufsstand auf dem Marktplatz

• 07./ 08. Oktober: Öffentliche Klosterführung. Führung „Leben
im Geiste Benedikts“
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• 28./ 29. Oktober: Thementage: Licht und Wärme. Beleuchtung
in der dunklen Jahreszeit.

www.campus-galli.de/events

Tipp: Die Anreise kann bequem mit der Biberbahn und dem Re-
giobus 600 erfolgen - www.biberbahn.de
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